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Telefon (0 5121) 52777 • Fax 57723

20% Rabatt
gültig bis 5. 9. 13

Zum Schulanfang
alles für die Schultüte

Aktionstag am 7. 9.
- anschließend „Lichterfest im Park“

Die Zukunftskonferenz 
im März trägt Früchte. 
Dort entstandene Ideen 
sind nun ausgereift und 
tragen Früchte!
Am Samstag, den 7. 
September um 16 Uhr 
startet der erste Nord-
städter Aktionstag. 
Im und rund um den 
Nämsch-Park, auch 
bekannt als das Glas-
hüttengelände, bieten 
die Projektgruppen des 
Stadtteils Aktionen an. 
Alle Bürger sind herz-
lich eingeladen, mit zu 
machen.
Während sich eine Während sich eine 
Gruppe um die weitere 
farbenfrohe Gestaltung 
der Mülleimer küm-
mert, baut eine andere 
voraussichtlich einen 
oder mehrere kreativ 
gestaltete Tütenspender 
für Hundekotbeutel. 
Eine weitere kümmert 
sich um die Vorberei-
tung des Lichterfes-
tes am Abend, u.a. mit 
leuchtender Dekoration, 
während wieder Andere 
Aktivitäten für und mit den Kindern und Eltern im Park anbieten. Freilich küm-
mert sich auch eine Gruppe um Essen und Getränke für die Freiwilligen.
Bitte merken Sie sich den Termin vor!
Wer Interesse hat, mit gutem Beispiel voran zu gehen und zwei Stunden mit zu 
helfen für eine schönere Nordstadt, melde sich bitte im Stadtteilbüro bei Frank 
Auracher. Tel.: 935 84 42, Mail: nordstadt.mehr.wert@web.de
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Dr. Ingo Meyer, vor 44 Jahren in Hildesheim 
geboren, ist verheiratet und hat zwei Kinder. Er ist 
Wirtschaftsanwalt und Steuerberater, parteilos und 
langjähriger Orchestermusiker und lebt derzeit mit 
seiner Familie in Oberursel.

Herr Dr. Meyer, warum wollen Sie 
Oberbürgermeister werden?
Hildesheim ist eine wunderbare Stadt mit vielen 
Stärken. Ich habe mich hier schon immer sehr wohl 
gefühlt und bin der festen Überzeugung, dass die 
Stadt mit meiner Unterstützung noch mehr kann. 
Hildesheim braucht jetzt ein gut durchdachtes, über-
greifendes Konzept und einen kompetenten Ober-
bürgermeister, der auch für die Umsetzung sorgt. 
Ich habe den dafür erforderlichen Gestaltungswil-
len und die notwendigen Fähigkeiten. Ein bisschen 
Aufbruchstimmung und ein frischer, kompetenter 
Blick von außen werden der Stadt ganz sicher zu-
gute kommen.

Welche Voraussetzungen bringen Sie füWelche Voraussetzungen bringen Sie füWelche Voraussetzungen bringen Sie f r dieses 
Amt mit?
Ich bin Wirtschaftsanwalt 
und Steuerberater und 
bringe viel Kompetenz in 
der Analyse wirtschaftlicher 
Zusammenhänge mit. Eine weit-
ere gute Voraussetzung für das 
Amt des Oberbürgermeisters 
ist die Erfahrung, die ich im 
Laufe meines Berufslebens in 
der Zusammenarbeit mit vielen 
Städten und einigen Bundeslän-
dern in ganz Deutschland sam-
meln konnte. Ich bin ein hoch 
motivierter, durchsetzungsstark-
er analytischer Denker und 
möchte die Menschen in die 
Entscheidungen, die ihre Stadt 
betreffen, so weit wie möglich 
mit einbeziehen. Ein gelungenes 
Miteinander ist mir sehr wich-
tig.

Was sind Ihre Schwächen?
Ich habe eine Schwäche für 
meine Familie und gutes Essen. 
Manchmal rede ich auch zu viel. 

Interview mit Dr. Ingo Meyer, Oberbürgermeisterkandidat für Hildesheim 2013

Wir stellen vor: Dr. Ingo Meyer
(lacht)

Wenn Sie gewählt sind, was werden Sie als erstes 
tun?
Ich werde mich erst mal riesig freuen und dann 
gemeinsam mit meiner Frau in aller Ruhe ein schönes 
neues Zuhause in Hildesheim für meine Familie und 
mich suchen.

Was werden Sie nach AmtseinfüWas werden Sie nach AmtseinfüWas werden Sie nach Amtseinf hrung im Februar 
2014 in den ersten 100 Tagen in Angriff nehmen?
Am Anfang muss natürlich eine Analyse aller gege-
benen Sachverhalte stehen. Zudem muss ich die 
Verwaltungsmitarbeiter und die konkreten Verwal-
tungsabläufe schnell kennen lernen. Dies ist wichtig, 
um zu erkennen, an welchen Stellen man effi zien-
ter werden kann und wo wir den Bürgerinnen und 
Bürgern unserer Stadt einen besseren Service bieten 
können. Inhaltlich werde ich mich zunächst verstärkt 
den Themen Familienfreundlichkeit, Bildung und Kul-
tur sowie der Stärkung unserer Wirtschaftskraft zu-
wenden. Daneben bedarf es dringend eines Konzeptes 

dazu, wie der Sanierungsstau bei unseren 
Straßen wieder aufgelöst und fi nanziert 
werden kann. Auch möchte ich die Inte-
gration aller Bevölkerungsgruppen von 
Beginn an voran bringen. Langweilig 
wird mir da also ganz sicher nicht.

Gibt es eine Besonderheit an der 
Nordstadt, die Sie gern noch erwähnen 
würden?
Es liegt einem Großteil der Hildesheimer 
Bürgerinnen und Bürger sehr viel da-
ran, dass Hildesheims Straßen sauberer 
werden. Hier in der Nordstadt gibt es 
zwei ältere Damen, die sich seit Jahren 
mit großem persönlichen Engagement 
dafür einsetzen, indem sie regelmäßig im 
Friedrich Nämsch Park höchstpersönlich 
den Müll einsammeln, den andere dort 
vergessen haben. An dieser Stelle ein her-
zliches Dankeschön an Frau Hauk und 
Frau Marmone.

Der Ortsrat
Liebe Nordstädterin,
lieber Nordstädter!

Sie alle sind herzlich eingeladen zum ersten

Sommerempfang
Ihres Ortsrates
Am Sonntag, 
18. August 2013, 
um 11.00 Uhr
in der Aula der Grundschulen,
Justus-Jonas-Straße 3.

Die Mitglieder des Ortsrates freuen sich, wenn Sie kom-
men würden. Zum Gespräch und gegenseitigem Kennen-
lernen. Auch haben Herr Kurt Machens und Herr Dr. 
Ingo Meyer, die beide für das Amt des Oberbürgermeister 
kandidieren, unsere Einladung angenommen. Selbstver-
ständlich stehen beide nach einem Grußwort für Fragen 
zur Verfügung. Es wird also bestimmt ein guter, informa-
tiver Sonntagvormittag werden. Besonders auch,wenn SIE
dabei wären.
Ihr Ortsbürgermeister Ekkehard Domning
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BGut vorsorgen!

Im August:

Einfach zauberhaft:
mehr Geld vom Chef!
Sichern Sie sich jetzt Ihre
vermögenswirksamen Leistungen.

Nähere Informationen bei Ihrem Berater.

Jetzt mitmachen:

20 „All-inclusive“-

Gutscheine

vom GOP Hannover

für 2 Personen zu gewinnen!

www.sparkasse-hildesheim.de

08. 08. 2013, Plenum, 19:00,
Wollenweberstr. 6
15. 08. 2013, Plenum, 19:00,
Wollenweberstr. 6
22. 08. 2013, Plenum, 19:00,
Wollenweberstr. 6
27. 08. 2013, Greenpeace On Air, 
15–16:00, Radio Tonkuhle, 105.3 fm

29. 08. 2013, Plenum, 19:00,
Wollenweberstr. 6
05.09.2013, Neuentreff, 18:30,
Wollenweberstr. 6
12.09.2013, Plenum, 19:00,
Wollenweberstr. 6
19.09.2013, Plenum, 19:00,
Wollenweberstr. 6
24.09.2013, Greenpeace On Air,
15-16:00, Radio Tonkuhle, 105.3 fm
26.09.2013, Plenum, 19:00,
Wollenweberstr. 6

Aktion „Bildungstüten für Leseratten“

Brigitte Pothmer bittet 
um Bücherspenden
Mit 300 verteilten Büchern und vie-
len fröhlichen Reaktionen war die 
erste Bildungstüten-Aktion der Hil-
desheimer Bundestagsabgeordneten 
Brigitte Pothmer in diesem Jahr ein 
voller Erfolg. Nun plant die Grünen-
Politikerin zwei weitere Bücher-Ver-
teil-Aktionen nach dem Motto „Bil-
dung lebt vom Weitergeben“. Spezi-
ell an Kinder und Jugendliche richtet 
sich die Aktion „Bildungstüten für Leseratten“, die am 7. 
September während des Lernfestes stattfi nden wird. Dafür 
setzt Brigitte Pothmer wieder auf die Unterstützung der Hil-
desheimerinnen und Hildesheimer: Um den jungen Leserin-
nen und Lesern ein großes Angebot an interessantem Lese-
stoff machen zu können, bittet sie die Bürgerinnen und Bür-
ger um Bücherspenden. „Ob lustig-frech oder pädagogisch 
wertvoll – wir freuen uns über alle bereits gelesenen und für 
gut befundenen Bücher“, so Pothmer. Gesammelt werden 
die Bücherspenden bis zum 1. September im Wahlkreisbüro 
in der Jakobistraße 15 (immer montags bis donnerstags) und 
im Büro des Grünen Kreisverbandes Hildesheim am Rats-
bauhof 1c. Dabei sind nicht nur Kinder- und Jugendliteratur, 
sondern alle Genres willkommen, denn für Mitte September 
ist auch wieder eine allgemeine Bildungstüten-Aktion für 
jung und alt geplant. Die gesammelten Bücher werden sor-
tiert, in die bekannten grünen Bildungstüten verpackt und 
dann kostenlos und offen für alle verteilt!

So. 25.08. - So. 01.09.2013, jeweils 15-18 
Uhr, Kreuzung Hasestraße/ Hochkamp
Eröffnungs-Café am So. 25. August 2013 
um 15 Uhr
Abschluss-Präsentation am 
So. 01. September 2013 um 
15 Uhr
Mal angenommen, die 
Nordstadt eröffnet eine Bot-
schaft - mitten in Berlin zwi-
schen all den anderen Bot-
schaften – wie sähe diese aus? 
Wie würden sich die Nord-
städter dort zeigen wollen? 
Wer oder was soll ihren Stadt-
teil repräsentieren?
Diese Fragen untersucht die 
KulturFabrik Löseke mit ih-
rem Projekt „Die Nordstadt-
Botschaft“, das in Koopera-
tion mit dem Stadtteilbüro 
Nordstadt.Mehr.Wert stattfi n-
det. Die Grundidee ist, Ende 2013 wirklich 
eine Botschaft zu eröffnen, die verschie-
denste Nordstadt-Ansichten vertritt.
Zur Vorbereitung wird der Mobile 
StadtGarten drei Standorte in der Nordstadt 
besuchen. Dort können interessierte 
Nordstädter ihre eigenen 
Sichten der Nordstadt äußern 
und diskutieren - und gemein-
sam überlegen, welche davon 
von der Botschaft vertreten 
werden sollen.
 Nach Ottoplatz und Richtho-
fenstraße, hält der Mobile StadtGarten für 
seinen dritten Stadtteileinsatz nun vom 25. 
August bis 1. September 2013 an der Kreu-
zung Hasestraße/ Hochkamp. Jeweils von 
15 bis 18 Uhr lädt das Projektteam dann 
dort zur Nordstadt-Forschung ein - einfach 
mal „aufkreuzen“.
Als Künstler vor Ort begleitet Hannes Neu-
bauer den Einsatz. Bereits während seines 
Studiums an der HAWK Hildesheim be-

Der Mobile StadtGarten in der Hasestraße
im Rahmen des Projekts „Die Nordstadt-Botschaft“

schäftigte sich der gelernte Metallbauer in-
tensiv mit Interaktionskunst im öffentlichen 
Raum. Aktuell absolviert er im Rahmen 

seines internationalen Masterstudiums „Pu-
blic Art and New Artistic Strategies“ an der 
Bauhaus-Universität Weimar 
ein Auslandssemester in Brasilien.
Zum Auftakt heißt der Mobile StadtGarten 
alle Nachbarn und sonstigen Interessierten 

am Sonntag, den 25. August um 
15 Uhr zum Eröffnungs-Café 
willkommen. Am Sonntag, den 
1. September um 15 Uhr werden 
dann die Ergebnisse der Einsatz-
woche präsentiert. 
Der Botschaft kann auch online 

gefolgt werden unter nordstadtbotschaft.
wordpress.com
Die Nordstadt-Botschaft ist ein Projekt 
des KulturFabrik e.V. in Kooperation mit 
der Gemeinwesenarbeit Nordstadt.Mehr.
Wert. Das Projekt wird gefördert von Fonds 
Soziokultur, BürgerStiftung Hildesheim 
und Stadt Hildesheim. Das Projekt fi ndet 
im Rahmen des Themenjahres „Leben in 
Bewegung“ statt.

Sommer-Stammtisch der
Jungen Union am 7. August 2013
Die Junge Union Hildesheim-Stadt lädt alle jungen und junggebliebenen Hildeshei-
mer zum offenen Sommer-Stammtisch am 7. August um 19.00 Uhr ein. Im Biergarten 
des „Maigrafen“, Osterstraße 11, besteht Gelegenheit über die bevorstehenden OB- 
und Bundestagswahlen zu plaudern oder einfach mal bei der JU hineinzuschnuppern. 
„In der JU aktiv zu sein heißt, die eigene Zukunft selbst in die Hand zu nehmen“, 
betont Kreisvorsitzende Franziska Busche und zitiert ein Leitwort der JU: „weil wir 
lieber handeln als behandelt werden, weil es Spaß macht, mit Freunden zusammenzu-
arbeiten, politische Ideen zu entwickeln und für ihre Durchsetzung zu streiten“. Das 
sei zwar mit Arbeit verbunden, räumt Franziska Busche ein, aber dafür gebe es bei 
der JU auch immer wieder gesellige Angebote „wie unseren Sommer-Stammtisch“, so 
Busche.
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Hobbywerkstatt Hildesheim
Simson
Hobbywerkstatt
Simson
Hobbywerkstatt

� Kreidler
Hobbywerkstatt

Kreidler
Hobbywerkstatt

� Zündapp
Ersatzteilhandel
Selbsthilfewerkstatt
Kommissionshandel
Einstellplätze

Heinrichstraße 26H – 31137 Hildesheim
Telefon 0 5121/6 98 02 24 + 0152/33 65 78 80

www. simsonleo.de

Heinrichstraße 13 • 31137 Hildesheim • Telefon 05121/52576
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AKTION NORDLieber NordstäLieber NordstäLieber Nordst dter!
Liebe NordstäLiebe NordstäLiebe Nordst dterin!
Sie wissen bestimmt, dass am 22. September Bundestagswahl ist, dafür kandi-
diert für uns Bernd Westphal. Für unsere Stadt ist dies aber auch der Tag, an dem 
ein neuer Oberbürgermeister gewählt wird. Für dieses Amt unterstützen wir Ingo 
Meyer.
Vor ein paar Tagen wurde ich von einigen Kindern gefragt, „Wer hat die Poli-
tik gegründet?.Ich glaube, ich konnte eine ganz plausible Erklärung abgeben, die 
hatte ich nicht erdacht, sondern in der „ZEIT“ gelesen. Hier ist sie: „Die Politik 
regelt, wie die Leute miteinander leben, und es gibt sie eigentlich schon, seit der 
Mensch denken kann.
Über lange Zeit erfolgte diese Regelung allerdings allein dadurch, dass die Star-
ken bestimmten, wer was machen soll – und die Schwachen dann folgen mussten. 
Aber damit hatte es vor 2500 Jahren ein Ende. Zuerst in Griechenland und dann 
an vielen anderen Orten.
Die demokratische Politik – also jene, bei der alle entscheiden – entwickelte sich, 
als die Bürger Athens begannen, sich regelmäßig auf dem Marktplatz ihrer Stadt 
zu versammeln, um Regeln festzulegen, die für alle gelten sollten. Da Stadt auf 
Griechisch polis heißt, nannte man das Regeln machen Politik. Bis heute ist es 
Aufgabe der Politik und der Politiker, die Regeln des Zusammenlebens so zu ge-
stalten, das es möglichst vielen, im Idealfall allen Menschen gut geht. Statt zum 
Marktplatz gehen Männer und Frauen heute zur Wahl und bestimmen Politiker/ 
Politikerinnen als unsere Vertreter/Vertreterin.
Vieles in unserem Leben hat mit Politik zu tun: wo z. B. Schulen, Straßen, Sport-
plätze und Krankenhäuser gebaut werden, welche Hilfe Kranke und Schwache 
bekommen müssen.“
Dieses über Jahrhunderte entstandene Wahlrecht ist also eine Errungenschaft die 
wir schätzen sollten und deshalb keine Wahl versäumen dürften. Deshalb sage ich 
schon jetzt, nehmen Sie Ihr Wahlrecht am 22. September wieder in Anspruch.

Wir sehen uns!
Ihre Jutta Rübke

Frische Waffeln mit verschiedenen Zutaten 
erwarten Sie im lichtdurchfl uteten Speise-
saal. Genießen Sie am späten Nachmittag 

Familienfest
im Teresienhof

Gegrilltes bei gutem Wetter im Garten.
Der bekannte Alleinunterhalter Herr 
Pfi fenshal wird anwesend sein ebenso wie 
der Clown Michel und als Abschluss wird 
es ein öffentliches Konzert der Ton – Col-
len geben, das man nicht versäumen sollte.
Auch einen Schmuck- und Flohmarktstand 
wird es geben und unser Therapiehund 
Andy zeigt, was er gelernt hat.
Für Beratungen rund um das Thema Pfl ege 
steht das Fachpersonal der Einrichtung zur 
Verfügung. Bei Hausführungen erhalten sie 
Gelegenheit, die Einrichtung näher kennen 
zu lernen.
Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch.

Eiskugelkopfschmerz:
Nach Eis und Sorbet Kopfweh
In den Eisdielen herrscht derzeit wieder Hochkonjunktur - für den „Eiskugelkopf-
schmerz” ebenfalls. Denn kaltes Speiseeis kann einen kurzen und intensiven Kopf-
schmerz, den sogenannten Kältekopfschmerz, auslösen, teilt die Techniker Kranken-
kasse (TK) in Niedersachsen mit. Schmerzempfi ndliche Migränepatienten sollten - 
auch wenn es schwerfällt - die kalte Köstlichkeit meiden, da dadurch Migräneanfälle 
ausgelöst werden können.
Der unschöne Kopfschmerz nach Speiseeisgenuss wird möglicherweise durch ei-
nen plötzlichen Kältereiz am Gaumen produziert, bei dem auch die Kopfmuskeln 
und Gefäße verkrampfen. Aber nicht nur Speiseeis, auch Eiswürfel oder sehr kalte 
Getränke können diesen Effekt auslösen. Je kälter Speisen und Getränke sind, desto 
heftiger kann der Kältekopfschmerz sein, der in der Regel aber nur kurz anhält.
Damit es ein Genuss ohne Reue ist, rät die TK, das cremige kalte Vergnügen lang-
sam im Mund zu erwärmen und erst dann herunterzuschlucken. So wird der Tempe-
raturunterschied zwischen Eis und Gaumen reduziert und der Reiz vermieden, der 
den „Eiskugelkopfschmerz” auslösen kann.

Am Samstag,
den  31. August 2013,
lädt der Teresienhof 
in der Zeit
von 15.00–18.00 Uhr
zu einem Familienfest ein,
an dem sich die Bewohner
und die Angehörigen
über Besucher freuen würden.
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Aktion „Bildungstüten für Leseratten“

Brigitte Pothmer bittet 
um Bücherspenden
Mit 300 verteilten Büchern und vie-
len fröhlichen Reaktionen war die 
erste Bildungstüten-Aktion der Hil-
desheimer Bundestagsabgeordneten 
Brigitte Pothmer in diesem Jahr ein 
voller Erfolg. Nun plant die Grünen-
Politikerin zwei weitere Bücher-Ver-
teil-Aktionen nach dem Motto „Bil-
dung lebt vom Weitergeben“. Spezi-
ell an Kinder und Jugendliche richtet 
sich die Aktion „Bildungstüten für Leseratten“, die am 7. 
September während des Lernfestes stattfinden wird. Dafür 
setzt Brigitte Pothmer wieder auf die Unterstützung der Hil-
desheimerinnen und Hildesheimer: Um den jungen Leserin-
nen und Lesern ein großes Angebot an interessantem Lese-
stoff machen zu können, bittet sie die Bürgerinnen und Bür-
ger um Bücherspenden. „Ob lustig-frech oder pädagogisch 
wertvoll – wir freuen uns über alle bereits gelesenen und für 
gut befundenen Bücher“, so Pothmer. Gesammelt werden 
die Bücherspenden bis zum 1. September im Wahlkreisbüro 
in der Jakobistraße 15 (immer montags bis donnerstags) und 
im Büro des Grünen Kreisverbandes Hildesheim am Rats-
bauhof 1c. Dabei sind nicht nur Kinder- und Jugendliteratur, 
sondern alle Genres willkommen, denn für Mitte September 
ist auch wieder eine allgemeine Bildungstüten-Aktion für 
jung und alt geplant. Die gesammelten Bücher werden sor-
tiert, in die bekannten grünen Bildungstüten verpackt und 
dann kostenlos und offen für alle verteilt!

So. 25.08. - So. 01.09.2013, jeweils 15-18 
Uhr, Kreuzung Hasestraße/ Hochkamp
Eröffnungs-Café am So. 25. August 2013 
um 15 Uhr
Abschluss-Präsentation am 
So. 01. September 2013 um 
15 Uhr
Mal angenommen, die 
Nordstadt eröffnet eine Bot-
schaft - mitten in Berlin zwi-
schen all den anderen Bot-
schaften – wie sähe diese aus? 
Wie würden sich die Nord-
städter dort zeigen wollen? 
Wer oder was soll ihren Stadt-
teil repräsentieren?
Diese Fragen untersucht die 
KulturFabrik Löseke mit ih-
rem Projekt „Die Nordstadt-
Botschaft“, das in Koopera-
tion mit dem Stadtteilbüro 
Nordstadt.Mehr.Wert stattfin-
det. Die Grundidee ist, Ende 2013 wirklich 
eine Botschaft zu eröffnen, die verschie-
denste Nordstadt-Ansichten vertritt.
Zur Vorbereitung wird der Mobile 
StadtGarten drei Standorte in der Nordstadt 
besuchen. Dort können interessierte 
Nordstädter ihre eigenen 
Sichten der Nordstadt äußern 
und diskutieren - und gemein-
sam überlegen, welche davon 
von der Botschaft vertreten 
werden sollen.
Nach Ottoplatz und Richtho-

fenstraße, hält der Mobile StadtGarten für 
seinen dritten Stadtteileinsatz nun vom 25. 
August bis 1. September 2013 an der Kreu-
zung Hasestraße/ Hochkamp. Jeweils von 
15 bis 18 Uhr lädt das Projektteam dann 
dort zur Nordstadt-Forschung ein - einfach 
mal „aufkreuzen“.
Als Künstler vor Ort begleitet Hannes Neu-
bauer den Einsatz. Bereits während seines 
Studiums an der HAWK Hildesheim be-

Der Mobile StadtGarten in der Hasestraße
im Rahmen des Projekts „Die Nordstadt-Botschaft“

schäftigte sich der gelernte Metallbauer in-
tensiv mit Interaktionskunst im öffentlichen 
Raum. Aktuell absolviert er im Rahmen 

seines internationalen Masterstudiums „Pu-
blic Art and New Artistic Strategies“ an der 
Bauhaus-Universität Weimar 
ein Auslandssemester in Brasilien.
Zum Auftakt heißt der Mobile StadtGarten 
alle Nachbarn und sonstigen Interessierten 

am Sonntag, den 25. August um 
15 Uhr zum Eröffnungs-Café 
willkommen. Am Sonntag, den 
1. September um 15 Uhr werden 
dann die Ergebnisse der Einsatz-
woche präsentiert. 
Der Botschaft kann auch online 

gefolgt werden unter nordstadtbotschaft.
wordpress.com
Die Nordstadt-Botschaft ist ein Projekt 
des KulturFabrik e.V. in Kooperation mit 
der Gemeinwesenarbeit Nordstadt.Mehr.
Wert. Das Projekt wird gefördert von Fonds 
Soziokultur, BürgerStiftung Hildesheim 
und Stadt Hildesheim. Das Projekt findet 
im Rahmen des Themenjahres „Leben in 
Bewegung“ statt.

Sommer-Stammtisch der
Jungen Union am 7. August 2013
Die Junge Union Hildesheim-Stadt lädt alle jungen und junggebliebenen Hildeshei-
mer zum offenen Sommer-Stammtisch am 7. August um 19.00 Uhr ein. Im Biergarten 
des „Maigrafen“, Osterstraße 11, besteht Gelegenheit über die bevorstehenden OB- 
und Bundestagswahlen zu plaudern oder einfach mal bei der JU hineinzuschnuppern. 
„In der JU aktiv zu sein heißt, die eigene Zukunft selbst in die Hand zu nehmen“, 
betont Kreisvorsitzende Franziska Busche und zitiert ein Leitwort der JU: „weil wir 
lieber handeln als behandelt werden, weil es Spaß macht, mit Freunden zusammenzu-
arbeiten, politische Ideen zu entwickeln und für ihre Durchsetzung zu streiten“. Das 
sei zwar mit Arbeit verbunden, räumt Franziska Busche ein, aber dafür gebe es bei 
der JU auch immer wieder gesellige Angebote „wie unseren Sommer-Stammtisch“, so 
Busche.
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Krankengymnastik
Massage
Lymphdrainage
Akupunkt-Massage
Fango
Heißluft/Kryotherapie
Ultraschalltherapie
Elektrotherapie
Schlingentisch
Hausbesuche

Termine
nach Vereinbarung
Alle Kassen und Privat

Bischofskamp 3 • 31137 Hildesheim
Telefon & Fax (05121) 55055

MassageMassage
Krankengymnastik

Massage
Krankengymnastik

Massage

BW Pionierrucksack
49,- €

1. Internet Cafe Trialog, jeden Sonntag, 
14.30-17 Uhr, Teichstr. 6 Hildesheim, Tel. 
0 51 21 - 1 38 90
2. Angehörigengruppe bei AWO Trialog: Ge-
sprächsrunde unter dem Motto: „Erst wenn 
man stolpert achtet man auf den Weg“ – Inte-
ressierte sind herzlich willkommen: 8.8.2013, 
17–18.30 Uhr, AWO Trialog Teichstr. 6 Hil-
desheim, Tel. 0 51 21 - 1 38 90
3. Trommelworkshop ab 5. 8. bei AWO Tri-
alog, von 11–12 Uhr, 9 Termine mit dem 
Trommellehrer Ralf Dittrich, TN Gebühr 
40 €, Anmeldungen unter Tel. 0 51 21 - 1 38 90 
Kontakt:
AWO Trialog Sozialpsychiatrie,
Teichstr. 6, 31141 Hildesheim 
Tel. 0 51 21-1 38 90,
www.awo-trialog.de

Kleinanzeigen
www.hildesheimer-stadtteilzeitungen.de

eMail: info@hildesheimer-stadtteilzeitungen.de
Tel. und Fax 23947 

Verkaufe Kamera FUJI FINE PIX SL 260 
schwarz,kaum benutzt, noch Garantie bis Mai 
14 , für 80,– € , Tel. 0 51 21-2 39 47 

Bürgerfest im 
AMEOS Klinkum
Hildesheim
am Samstag, den 31. August 2013, 
14.30 bis 19.00 Uhr

Inzwischen ist das Bürgerfest zu einem 
Fest für die ganze Familie geworden.
Auf der Bühne unterhalten Country-
Klänge, Rock and Roll-Rhythmen und 
der mitreißende Chorgesang der Noten-
träumer die Gäste. Ein buntes Kinder-
programm vom Streichelzoo bis zum 
Clown bietet den Kindern viel Spaß.



11

Liebe Seniorinnen
und Senioren,
liebe Nordstädterinnen
und Nordstädter,

für Sie heute ein

Sommer-Rezept
Man nehme einen Sonnenstrahl
garniert mit einer Mücke
und Flimmerstäubchen ohne 
Zahl
die teile man in Stücke.
Dasselbe würze man gar fein
mit einem Blatt der
(Hildesheimer) Rose
und rühre Sonnenluft hinein
zu einer warmen Soße.

Dann noch `nen Zipfel
Himmelblau
ein Hauch von
Schwalbenschwingen
mit einem Tröpfchen Morgen-
tau
fängt´s Töpfchen an zu singen.
Dies alles kann man,
wenn man mag
in bunte Gläser stecken
um es für einen dunklen Tag
im Winter aufzuwecken.

Essen Sie richtig?
Bereits 2010 veröffentlichte 
die Krankenkasse DAK eine 
Statistik, nach der mehr Seni-

Tipps für Senioren
oren aufgrund von 
Mangelernährung 
stationär behandelt 
werden müssen. Als 
häufi gste Ursache 
werden eine zu ge-
ringe  Zufuhr von 
Eiweiß, Mineralstof-
fen und Vitaminen 
genannt. Häufi g wird 
die Mangelernährung 
erst im Rahmen der 
Behandlung einer 
anderen Erkrankung 
wie Herzschwä-
che oder Diabetes erkannt.
Diese Mangelerkrankungen 
sind vermeidbar, wenn man 
schon die ersten Warnsignale 
erkennt. Haben Sie auffallend 
viel Gewicht verloren oder sind 
Sie deutlich weniger belastbar? 
Dann sollten Sie einen Arzt 
aufsuchen. Ernährungsberater 
und Ärzte raten zu einer ener-
giereichen Ernährung mit Voll-
milchprodukten, Gemüse, Obst, 
Vollkornprodukten sowie hin 
und wieder Fisch und Fleisch.
Nehmen Sie mehrere kleine 
Mahlzeiten mit Wasser oder Tee 
zu sich. Achten Sie aktiv darauf,  
dass Sie genügend – mindestens 
1,5 Liter am Tag- trinken.
Machen Sie das Essen zum Er-
lebnis – auch wenn Sie alleine 

leben! Greifen Sie ruhig zu be-
liebten Lebensmitteln und erfül-

len Sie sich Ihre 
Essenswünsche. 
Kombinieren Sie 
dieses „alt ge-
wohnte Essen“ 
einfach mit Zuta-
ten, die die feh-
lenden Nährstof-
fe ausgleichen. 
Manchmal kann 
es auch hilfreich 
sein, schon bei 
der Zubereitung 
auf eine leicht 
kaubare Konsis-
tenz zu achten!

Decken Sie den Tisch schön. 
Auch gemeinsames Kochen und 
Essen macht oft mehr Spaß!

Behalten Sie einen kühlen 
Kopf!?
Wir alle freuen uns, dass endlich 
der Sommer da ist. Doch klet-
tert das Thermometer erst ein-
mal auf 30 Grad Celsius, stöh-
nen wir alle – ob alt oder jung.
Senioren leider aber viel hef-
tiger unter heißen Sommerta-
gen, da sich der Körper im Al-
ter verändert. Senioren haben 
weniger aktive Schweißdrüsen. 
Daher läuft die Wärmeregulie-
rung des Körpers langsamer ab.
Trinken Sie daher an heißen 
Tagen mehr als sonst- mindes-
tens drei Liter! Wasser oder 

mit Wasser verdünnte Obst- 
und Gemüsesäfte sind ideal. 
Empfehlenswert sind lauwarme 
Getränke sowie leichte Kost: Sa-
late, Gemüse, Obst oder Suppen.
Schützen Sie Ihren Kopf mit ei-
ner Kopfbedeckung und tragen 
Sie helle, luftig-leichte Klei-
dung. Wenn Sie nicht mehr ins 
Schwimmbad oder einen See ge-
hen können, duschen Sie mehr-
mals täglich lauwarm – nie-
mals kalt! Ihr Kreislauf könnte 
Ihnen den schnellen Tempe-
raturwechsel übel nehmen.
Wenn Sie einen lauen Som-
merabend unter freiem Him-
mel genießen wollen, habe 
ich einen kleinen Tipp für Sie:
Am 2. August 2013 um 20 Uhr 
spielen Axel Prahl (bekannt als 
Tatort-Kommissar) und das In-
selorchester im Rahmen eines 
Open-Air Konzertes im Hohn-
horst-Park in Lehrte. Eintritt 
27€ im Vorverkauf, 30€ an der 
Abendkasse. Nicht nur für Seni-
oren, die deutschen Rock, Jazz 
und Klassik mögen! Weitere 
Infos erhalten Sie im Kulturamt 
Lehrte, Tel. 0 51 32 /83007-16 
oder -17.
Schon Mark Twain stellte fest:
Sommer ist die Zeit, in der es 
zu heiß ist, um das zu tun, wozu 
es im Winter zu kalt war.
Ich wünsche Ihnen eine schöne, 
erholsame  Sommerzeit!
Ihre Annette  Mikulski

Es ist Sommer, es sind Ferien und der 
Park wird zur Begegnungsstätte für 
Jung und Alt. Das soll so sein und ist 
auch gut so!
Die Menschen verschiedener Kulturen 
treffen sich dort und sitzen in großen 
Gruppen auf dem Rasen.
Aber: Hinterher sieht es aus wie auf 
einem Schlachtfeld. 
Eltern beobachten ihre Kinder beim 
Spielen im Sand und rauchen dabei 
Zigaretten – die Kippen werden acht-
los in den Spielsand geworfen. Ist das 
schön??? 

Liebe Nordstädterinnen,
liebe Nordstädter!

Es gibt jetzt so schöne bunte Müllei-
mer im Park die sich freuen, wenn sie 
gefüttert werden.
Diese Mülleimer wurden von Kindern 
und Jugendlichen aus dem KJN (Kin-
der- und Jugendhaus) unter der Lei-
tung von Manfred Böse liebevoll ge-
staltet. Weitere werden folgen.
Ich bitte noch einmal alle Mitbür-
ger: Geht ein wenig sorgfältiger mit 
dem Park um: RÄUMT EUREN 
MÜLL BEISEITE UND BENUTZT 
D I E 
MÜLLEI-
MER !!!
Alle Mit-
b ü r g e r 
m ö c h t e n 
einen sau-
beren Park 
vorfi nden!
Ihre Karin 
Hauk
Mitglied 
im Ortsrat 
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Köhler 

Druckhaus Köhler GmbH · Siemensstraße 1–3   ·   31177 Harsum
Telefon (0 51  27)  90  20 4-0   ·   Telefax (0  51  27)  90  20 4 - 44 
E-Mail: info@druckhaus-koehler.de   ·   www.druckhaus-koehler.de

... natürlich nur mit Biostrom – und den erzeugen 
wir zu 35 % selbst mit unserer Photovoltaikanlage!

Wir drucken umweltfreundlich …

Wir beziehen BioStrom 
von der EVI Hildesheim



helfen.
Jeder ist willkommen. Schauen Sie doch 
einmal vorbei.
Der Verein ist unter Telefon 
0 51 21 - 2 80 67 77 erreichbar.

13

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag
8.00–13.00 Uhr,
14.00–18.00 Uhr
Weitere Termine

nach Vereinbarung.

Peiner Str. 8 · 31137 Hildesheim
Tel. 0 51 21 / 29 42 760

Parkplätze vorhanden (auch barrierefrei)

 Hausbesuche
 Krankengymnastik
 man. Lymphdrainage
 PNF
Mukoviszidose
Marnitztherapie
 KG nach Schroth
 Fango/Heißluft
 Massage
 Schlingentisch
 Elektro-/Ultraschalltherapie
 Eistherapie
 Aromamassage
 ALLE Kassen & Privat












Im Juli vergangenen Jahres eröffnete der Verein „Ak-
tion Menschenkinder e.V.“ seine Vereinsräume in der 
Ohlendorfer Straße 5.
Zweck des Vereins ist die Förderung und Betreuung 
junger Menschen aus schwierigen Lebensverhältnissen 
und Migrationsproblemen, die Hilfe zur Erziehung be-
nötigen. Initiator und Vorsitzender des Vereins ist Bi-
nali Cicek.
In dem Jahr hat sich der Verein gut entwickelt. Zu 
den Vereinsräumen mit 130qm ist draußen ein kleiner 
Spielplatz hinzugekommen, den die Kinder gerne an-
nehmen. So ist demnächste ein Kickerturnier geplant, 
eine Dartscheibe ist vorhanden.
Sehr gut wird die Disko, die jeden Samstag stattfi ndet, 
angenommen.
Dem Verein ist es wichtig, dass die Kinder von der 
Straße wegkommen, ein- bis zweimal pro Woche fi n-
det ein Spielenachmittag für jung und alt statt.
Wer noch Spiele und Bastelmaterial zu Hause hat, 
kann es gerne abgeben, der Verein freut sich auch über 
die kleinste Spende.

Seit einem Jahr in der Nordstadt:

Aktion Menschenkinder e.V.
Die Mitarbeiter und Mitglieder sind alle ehrenamtlich 
tätig, sehr tatkräftig wird Herr Cicek vom Ehepaar 
Lopp unterstützt, die die Fotos manchen und als DJ für 
tolle Stimmung sorgen und die Begeisterung der Kids 
besonders beim Karaoke ist riesig.
Sehr gut bei den Kindern kommt auch das Süßigkei-
tenbüfett an, durch Salat- und Bratwurstspenden konn-
te sogar gegrillt werden.
Ein wichtiger Punkt ist der Nachhilfeunterricht und 
die Schulaufgabenbetreuung, die, wenn es gut anläuft, 
mehrmals wöchentlich angeboten werden soll. Lang-
fristig soll der Vereinsraum zu einer Begegnungsstätte 
für jedermann werden. Ideal wäre die Oma, die mit ih-
rem Enkelkind zum Spielen kommt.
Ein Wunsch wäre es, nächstes Jahr beim Schützenfest 
mit einem eigenen Wagen teilzunehmen. Alle 14 Tage 
soll ein Tanztee für Erwachsene angeboten werden.
Das Problem des Vereins ist die Finanzierung, der Ver-
ein braucht Unterstützung. Über jede Hilfe, 2 oder 3 
Euro, wäre der Verein und natürlich die Kinder dank-
bar. Auch Kuchenspenden, Süßigkeiten usw. würden 

Seit knapp drei 
Jahren bietet 
„old & new fa-
shion“ in der 
Peiner Straße 11 
Second Hand, 
aber auch Neu-
waren in guter 
Qualität zu güns-
tigen Preisen.
Preise für Kin-
der-Kleidung:
T-Shirts ab 1,- 
Euro
Langarmshirts 
ab 1,50 Euro
Kapuzenshirts 
(Hoodys) 2,50 
und 3,50 Euro, 
Jeans-Hosen bis 
Größe 146 3,00 
Euro,
ab Größe 152 bis XXL 6,00 Euro.
Babykleidung zwischen 1,00 Euro und 
höchstens 3 Euro (außer Jacken, welche bis 
ca. 8,00 Euro kosten können).
Neuwaren:
Herren Jeans 8,00 Euro
Damen Jeans 8,00 Euro.
Außerdem haben wir immer einige PS-2-

„old & new fashion“ 

Spiele, Preis je nach Alter der Spiele zwi-
schen 5,00 und 8,00 Euro.
Und wie immer viele 50-Cent-Teile!

Wir sind bei Facebook unter http.//www.
facebook.com/pages/Second-Hand/hildes-
heim
oder
http://zwergenparadies-hildesheim.npage.de
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Wie bereits berichtet wird die 
Stadt den Spielplatz in der Me-
lanchthonstraße schließen.
Da der Platz schon länger 
nicht mehr wirklich als Spiel-
platz genutzt wird und die bei-
den anderen Spielplätze in der 
Nachbarschaft – „Salamander-
spielplatz“ und „Trampolin-
spielplatz“ – so toll sind, wird 
er wohl auch nicht mehr als 
solcher benötigt. Dennoch ist 
der Platz eine grüne Oase mit 
einem lauschigen Plätzchen, 
an dem sich gerne vor allem 
ältere Nordstädter/innen tref-
fen. 
Um diesen zu erhalten ist aller-
dings Einsatz gefragt. Wer sich 
vorstellen kann, gemeinsam 
in einer Gruppe eine Paten-
schaft für den Platz zu über-
nehmen, melde sich bitte im 
Stadtteilbüro Nordstadt.Mehr.
Wert. Tel.: (05121) 935 84 42 
oder per Mail: nordstadt.mehr.
wert@web.de
Frank Auracher

Aufruf - Rettung der grünen Oase
in der Melanchthonstraße

IMPRESSUM
Herausgeber: Axel Fuchs
Redaktions- und Anzeigen-Anschrift:
Elzer Straße 99, 31137 Hildesheim
Tel. (05121) 23947, Fax (05121) 2086770
Vertrieb: Werbeagentur Fuchs

Redaktionsschluß der nächsten Ausgabe:
31. August 2013
Die veröffentlichten Artikel geben nicht in jedem Fall die Mei-Die veröffentlichten Artikel geben nicht in jedem Fall die Mei-
nung der Redaktion wieder.

eMail: info@hildesheimer-stadtteilzeitungen.de
Internet: www.hildesheimer-stadtteilzeitungen.de
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Wieder ein Beispiel für eine gelungene 
Zusammenarbeit von Studierenden und 
Nachbarn vor Ort. Beim Bau eines Hoch-
beetes vor dem Nachbarschaftsladens 
stellten sich alle zusammen etlichen hand-
werklichen Herausforderungen bis zuletzt 
sogar der „Zeitreich-Bagger“ (s.Foto) zum 
Einsatz kam. Innerhalb einer Viertelstunde 

Nachbarschaftsladen –
„Zeitreich-Bagger“
hilft beim Bau des Hochbeetes 

hat der das geleistet, was mit Schaufeln wohl gut und 
gerne drei Stunden gedauert hätte. Der Beamten-Woh-
nungs-Verein spendete Erde, andere ihre Zeit und ihre 
Kraft – jetzt hilft nur noch angießen, was wiederum 
von Ehrenamtlichen übernommen wird. Wir wünschen 
allen Bürgern viel Freude mit dem neuen „Hingucker“ 
am Sachsenring – vielleicht bekommt der ein oder die 
andere ja auch Lust zum Stadtgärtnern – Urban Gar-

dening, wie es 
sich neudeutsch 
nennt. Eine regel-
rechte Bewegung 
in vielen Städ-
ten, die jetzt auch 
nach Hildesheim 
kommt. Und wir in 
der Nordstadt vor-
ne dran. 
Machen Sie auch 
mit und melden 
Sie sich gerne bei 
uns im Nachbar-
schaftsladen!


